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Frauenleben in Rom: Livia – Giulia – Anna 

Drei außergewöhnliche Schicksale aus Antike, Mittelalter und Neuzeit 

 

Ehefrau und Mutter, Kurtisane, Künstlerin – alle diese Karrieren waren möglich in Rom zu fast 

allen Zeiten.  

- Livia Drusilla (58 v.Chr.-29 n.Chr.), Ehefrau des Kaisers Augustus und Mutter des späteren 

Kaisers Tiberius, in Rom, der Hauptstadt einer antiken Weltmacht, während der Umwandlung der 

alten res publica in die Alleinherrschaft eines Prinzeps 

- Giulia Farnese (1474 – 1524), Mätresse von Rodrigo Borgia, dem späteren Papst Alexander VI., 

und Schwester von Alessandro Farnese, dem späteren Papst Paul III., im Rom der Renaissance 

während des Übergangs vom Mittelalter zur Neuzeit 

- Anna Magnani (1908 – 1973), die große Schauspielerin im schillernden Rom des 20. Jh.s, der 

Hauptstadt des europäischen Films 

 

 
 

 
 


